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Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Genera
Donnerstag 2 November 1905

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

17 Jahrgang
Möcheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfrennd

Die heutige Nummer umfaſßt 14 Seiten

Aeneſte Ereigniſſe
In einer Unterredung mit dem Berliner Vertreter der Aſſociated Preß
äußerte ſich der Reichskanzler über die deutſche Handelspolitik beſonders
über den deutſch amerikaniſchen Handelsvertrag

Ueber das Ergebnis des am Dienstag erfolgten Empfanges der
Deputation der Oberbürgermeiſter durch Fürſt Bülow in Sachen der
Fleiſchnot beobachten die Teilnehmer Schweigen

Jn DeutſchOſtafrika beſiegte eine deutſche Kolonne eine aufſtändiſche
Schar wobei 25 Rebellen fielen

Der Berliner Korreſpondent des Pariſer Figaro kritiſiert die Rede
des Grafen Schlieffen am MoltkeDenkmal in unſchöner Art

Ein angeſehener engliſcher Offizier und Militärſchriftſteller hat ſich
über die deutſchen Kriegervereine in bemerkenswerter Weiſe ausgeſprochen

Die japaniſche Regierung hat dem deutſchen Vorſchlage die fremden
Truppen aus der chineſiſchen Provinz Petſchili zurückzuziehen zu
geſtimmt

Fürſt Bülow über die deutſch amerikaniſche
Handelspolitik

Halle 1 November
Der Reichskanzler hat in einem Jnterview das er dem Berliner Ver

treter der Aſſociated Preß Herrn Elmer Roberts gewährte folgendes
ausgeführt

Wir machen ebenſowenig wie die Vereinigten Staaten unſere Handels
politik nach ſtarren Dogmen Wir wollen die Intereſſen unſeres Landes
zur Geltung bringen und ſeinen wirtſchaftlichen Bedürfniſſen Rechnung
tragen Der alte Zolltarif vom Jahre 1879 mit den daran im Laufe der
Zeit vorgenommenen Aenderungen hat in Anſehung der Entwicklung des
deutſchen Wirtſchaſtslebens unſeren Intereſſen nicht mehr entſprochen und
insbeſondere hat infolge der Verträge der neunziger Jahre die die Ge
winnung der Auslandsmärkte in den Vordergrund ſtellten die deutſche

Landwirtſchaft gelitten
Deshalb mutzte auf die deutſche Landwirtſchaft bei der Auf

ſtellung des neuen deutſchen Zolltarifs vom 25 Dezember 1902 beſonders
Rückſicht genommen werden Daß dieſe Tendenz dem Abſchluß von
Handelsverträgen nicht feindlich iſt und ſich mit Entgegenkommen gegen

die Intereſſen anderer Länder wohl vereinbaren läßt haben wir bereits
durch den Abſchluß einer Reihe von neuen Handelsverträgen bewieſen

Auch mit den Vereinigten Staaten können wir und wollen wir auf einem
freundlichen handelspolitiſchen Fuße leben Eine unveränderte Fortdauer
des bisherigen Zuſtandes iſt aber ſchon aus formellen Gründen nicht
möglich Unſer Abkommen mit den Vereinigten Staaten vom Jahre 1900
iſt ausdrücklich auf die Zollſätze der alten Tarifverträge geſtellt worden

Dieſe Zollſätze verlieren infolge unſerer neuen Handelsverträge Ende
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Februar 1906 ihre Geltung und ſo verliert mit dem Jnkrafttreten des
neuen Zolltarifs d h mit dem 1 März 1906 das deutſch
amerikaniſche Abkommen ſeine Grundlage Daher beſteht für die
Kaiſerliche Regierung die Notwendigkeit dieſes Abkommen auf den
1 März 1906 zu kündigen Wir wollen nun keineswegs an die Stelle
des jetzigen Abkommens ein Vakuum treten laſſen ſondern wir haben
ſelbſtverſtändlich den aufrichtigen Wunſch mit der Regierung der Ver
einigten Staaten zu einer neuen Verſtändigung zu gelangen Dieſer
Wunſch entſpricht nicht nur dem freundſchaftlichen politiſchen Verhältnis
der beiden Länder ſondern auch den wirtſchaftlichen Bedürfniſſen auf
beiden Seiten

Der Kaiſerliche Botſchafter Frhr Speck von Sternburg der in den
nächſten Tagen auf ſeinen Poſten nach Waſhington zurückkehrt wird der
amerikaniſchen Regierung entſprechende Vorſchläge vorlegen Gewiß wünſchen

wir in unſerm neuen Abkommen mit den Vereinigten Staaten die Ge
ſichtspunkte zur Geltung zu bringen die für die Neugeſtaltung unſerer
geſamten handelspolitiſchen Beziehungen maßgebend und in den bereits
abgeſchloſſenen neuen Verträgen zum Ausdruck gekommen ſind Demgemäß

haben wir unſere Vorſchläge nach ſorgfältiger Erwägung der in Frage
kommenden deutſchen Jntereſſen aufgeſtellt

Unſere Anträge werden ſich aber in nach unſerer Anſicht durchaus
erfüllbarem Rahmen halten und wir werden ſicherlich mit keiner Forderung

an die amerikaniſche Regierung herantreten die ein Lebensintereſſe des
dortigen Wirtſchaftsorganismus verletzt Mir ſcheint daß die Jntereſſenten
auf beiden Seiten bald ihre Wünſche zu hoch ſpannen bald in ihren Be
fürchtungen zu weit gehen Auch kennen und berückſichtigen ſie die Ver
hältniſſe auf der anderen Seite nicht durchweg genügend Die beiden
Regierungen ſind eher in der Lage das Mögliche und Erreichbare ab

zumeſſen

Wir glauben daher zuverſichtlich daß ſich zwiſchen dem amerikaniſchen
und dem deutſchen Standpunkte durch Entgegenkommen von beiden Seiten

ein gerechter und billiger Ausgleich finden laſſen wird Und wir
hoffen in gemeinſamer Arbeit mit der dortigen Regterung die gleichfalls
immer betont hat daß eine gerechte Reziprozität die Baſis aller handels
politiſchen Verſtändigungen ſein müſſe zu einem beide Teile befriedigenden

Abſchluß zu gelangen
Die zweckmäßigſte Förderung dürfte das Werk wohl dadurch erhalten

daß ein offener Meinungsaustauſch zwiſchen ſolchen Männern beider
Länder erſolgt welche auf dem Gebiete der Zoll und Tariffragen hervor

ragend erfahren ſind Eine freundliche Ausſprache und ein Kenneunlernen
des Standpunktes des anderen Teils wirkt immer verſöhnlich und förderlich

Vielleicht würde man auf dieſe Weiſe am ſicherſten und ſchnellſten
zu einer Verſtändigung gelangen Wir wünſchen wie geſagt dieſe Ver
ſtändigung aufrichtig und werden eifrig an ihr arbeiten in dem Vewußtſein

daß die beiderſeitigen Wünſche Jntereſſen und Anſchauungen zwar ver
ſchieden aber durchaus miteinander vereinbar ſind zumal wenn man die
allgemeinen Vorteile einer geſunden Reziprozität im Auge behält

Die Aufnahme des Zaren Manifeſtes
Halle 1 November

Aus Berlin 31 Oktober wird uns von unjerem parlamentariſchen
Mitarbeiter geſchrieben Ueber das neue Zaren Manifeſt war heute
die Berliner Börſe außer ſich vor Entzücken Mit einem Male
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Tiefe Schatten
Original Roman von J Nemo

48 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jhr Vormund Doktor Hellwig hat ſich alle Mühe

gegeben ſie aufzufinden das erfuhr ich von gutunterrichteter
Seite als ob ein Geſchöpf wie das des Aufſuchens wert
wäre Sicherlich hat es nichts genützt ich würde ſonſt davon
gehört haben

Die Perſon war Elli Selnitz ſoviel iſt ſicher erklärte
Leonie beſtimmt Jch lebte ja jahrelang mit ihr in derſelben
Anſtalt Uebrigens habt ihr alle beide bemerken können daß
ſie mich ebenfalls erkannte ſie wurde ja ſo bleich wie
eine Leiche

Sollte es möglich ſein rief Fräulein Grothe aufgeregt
Das werde ich der Frau Bürgermeiſter ſchreiben Wie ſchade

daß ich nicht ſehen kann welche Senſation die Neuigkeit in
Amberg machen wird

Dann erfährt jener Doktor Hellwig ohne Zweifel ja auch
wo ſein koſtbares Mündel ſich gegenwärtig herumtreibt bemerkte
Leonie dagegen

Meinetwegen lachte Fräulein Grothe Er mag ſie ſich
holen wenn er will obſchon ich zweifle daß er die Stirne hat
ſie in Amberg einzuführen

Biſt Du aber wirklich Deiner Sache gewiß Leonie fragte
deren Mutter

Vollkommen verſicherte dieſe
Aha da kommt der Herr Rogers wie gerufen lachte

Fräulein Grothe welche in dieſem Augenblick ihren Widerwillen
gegen den alten Herrn ganz vergaß Er wird ſich für die
Geſchichte intereſſieren

Rogers der abſichtlich einen kleinen Bogen gemacht hatte
um einer unmittelbaren Begegnung mit den Damen auszuweichen
bemerkte die Handbewegungen und Winke und erkannte daß

er ſeinem Schickſal nicht entrinnen konnte Einen Verſuch wollte
er jedoch noch machen

Entſchuldigen Sie meine Damen die Zeit iſt mir zuge
meſſen Jch bin auf dem Wege um

Fünf Minuten werden Sie uns doch wohl ſchenken fiel
Fräulein Grothe ein Jch habe eine erſtaunliche Neuigkeit
für Sie

Rogers verbengte ſich im Herzen die alte Schwatzbaſe ins
Pfefferland wünſchend und verſicherte daß er ganz Ohr ſei
Wieder irgendein Klatſch Daß mich der Kuckuck auch juſt

der alten Xanthippe und ihrem Anhang entgegenführen
mußte lautete ſein im ſtillen hinzugefügtes Urteil

Sie werden ſich wundern fuhr Fräulein Grothe mit
ſichtbarer Befriedigung fort Wenn meine Nichte nicht ſo beſtimmt
behauptete daß ſie ihrer Sache völlig ſicher ſei ſo würde ich es
nicht für möglich halten

Ein Jrrtum iſt völlig ausgeſchloſſen das Erkennen war
ja ein gegenſeitiges bemerkte Leonte

Ah machte Rogers um ſeine Teilnahme zu bekunden
während er aufmerkſam die Bewegungen eines Vollblut Arabers
verfolgte auf dem eine Dame ſoeben an ihm vorbeiſauſte

Hat Jhr Freund Hellwig eine Ahnung davon daß das
weggelaufene Ding ſein Mündel ſich zurzeit hier in Nizza
herumtreibt

Wer Was ſagen Sie Wer treibt ſich in Nizza herum
rief Rogers mit einem Ruck ſich zu ihr wendend ſo laut daß
einige Vorbeigehende erſtaunt ſich umjahen Elli Bitte ſagen
Sie mir was Sie von ihr wiſſen Können Sie mir ihre
Adreſſe angeben

Fräulein Grothe ſah den aufgeregten Mann ärgerlich an
Sie war ſich bewußt die Hauptrolle geſpielt zu haben bei der
Ausſtreuung jener Gerüchte welche den Baron Wilhelm von
Felſen ſchließlich veranlaßten die Rechte ſeines Mündels auf den
Namen und die Nachlaſſenſchaft ihres Vaters in Frage zu
ſtellen ſie hatte dem Mädchen unrecht getan und ſelbſtver

ſtanden die ruſſiſchen Papiere wieder obenan als erſtklaſſig und
hoch vertrauenswert denn ſo hieß es nun muß ſich alles alles wenden

Der Sieg des Grafen Witte die Einſicht des Zaren wunden ſchier
überſchwänglich gefeiert Es fehlte nicht viel daß man ſich umarmte
beiläufig auch aus Frohgefühl darüber daß man an den raſch geſtiegenen
Papieren im Handumdrehen ſehr erklecklich verdiente Ein Börſenbericht
ſchildert die Situation treffend wie folgt Die Börſenmitglieder hatten ſich
bereits vor dem offiziellen Beginn der Börſe zahlreich eingefunden Als
dann der Verkehr eröffnet wurde überboten einander die Kaufluſtigen in
ſo ſtürmiſcher Weiſe daß lange Zeit hindurch weder ein Kurs feſtgeſtellt
noch ein Abſchluß getätigt werden konnte Der Staatskommiſſar der ſich
auf dem Ruſſenmarkte einfand hatte die größte Mühe des allgemeinen
Trubels Herr zu werden Erſt gegen 1 Uhr löſte ſich aus dem Lärm
die amtliche Kursanſage los Es ergab ſich daß die ruſſiſche Anleihe von
1902 einen Sprung von ca 4 Prozent gemacht hatte die von 1905 einen

ſolchen von 3 Prozent und die Aktien der Ruſſiſchen Bank für auswär
tigen Handel um nicht weniger als 10 Prozent geſtiegen waren

Soweit der Bericht man kann wirklich in dieſem Falle ſagen Vom
Kriegsſchauplatz Wallenſteins Lager in moderner BörſenJnſzenierung

Was heute abend die Preſſe über die Botſchaft des Zaren ſagt das
klingt denn doch um vieles kühler Die Nordd Allg Ztg die ſonſt
bei anderen viel weniger erheblichen Anläſſen ein hohes Lied der Freude
und Beglückwünſchung anſtimmt hat nicht eine einzige Zeile aus dem
Reichskanzlerpalais oder dem Auswärtigen Amt empfangen Zwar be
hauptet der auch offiziöſe B A der Erlaß habe in hieſigen
politiſchen Kreiſen einen vorzüglichen Eindruck gemacht aber das
Urteil dieſer Kreiſe iſt noch nicht das Urteil der amtlichen Stellen Zu
ſteptiſchen Betrachtungen iſt ſtets Anlaß bei ruſſiſchen Verheißungen
Wenige Monate liegen zurück daß bald nach der Kaiſerbegegnung bei
Biörkö der erſte eine Konſtitution verſprechende Ukas des Zaren erſchien
Man weiß wie enthuſiaſtiſch die Aufnahme war und wie bald ſich der
Freudenrauſch verflüchtete ſobald klar erkannt worden war daß zwiſchen
Zuſage und Ausführung ein weiter Weg lag Wir fürchten es wird auch
diesmal die Beruhigung nur eine vorübergehende Erſcheinung ſein Denn in
dem Hauptpunkte der gegenwärtigen Forderungen der Gewährung des all
gemeinen geheimen und direkten Wahlrechts zur Volksvertretung iſt das Mani

feſt von einer jedenfalls beabſichtigten Unklarheit Der Zar oder der
Jnſpirator des Manifeſtes in dem wohl Graf Witte zu vermuten iſt kündigt
nur an die Klaſſen der Bevölkerung zu berufen welche jetzt der Wahl
rechte völlig entbehren Wie dieſe bisher vom Wahlrecht ausgeſchloſſenen

Beſitzloſen zur Teilnahme an der Ausübung des wichtigſten bürgerlichen
Rechts zu berufen ſind darüber ſchweigt das Manifeſt Der Accent liegt
auf dem Satz daß die weitere Entwicklung des allgemeinen Wahlrechts
der geſetzgebenden Duma überlaſſen werden ſoll Danach wird die
WahlrechtsGewährung gleich auf die lange Bank geſchoben Graf Witte
bemerkt denn auch in ſeinem Kommentar zum Zarenmanifeſt übrigens eine
Erläuterung die alles andere als gemeinverſtändlich und volkstümlich
iſt Die Verwirklichung dieſer Ziele kann keine ſofortige ſein denn keine
Regierung würde plötzlich 135 Millionen Menſchen mit einer weit aus
gedehnten Verwaltung für die Annahme der bürgerlichen Freiheiten vor
bereiten können Wir wiſſen nicht wie die Stelle im Ruſſiſchen lautet
und ob ſie nicht etwa wie dies wiederholt grade bei den vom offiziöſen
Draht verbreiteten Petersburger Kundgebungen der Fall war mangel
haft überſetzt worden iſt Tatſache iſt daß nicht nur dies Zitat

ſtändlich fühlte ſie ſich infolgedeſſen verpflichtet es aus allen
Kräften zu haſſen Wollte dieſer alte Narr das Geſchöpf auf
ſuchen

Jhre Adreſſe widerholte ſie den Kopf hochmütig zurück
werfend Sie begreifen daß eine derartige Perſon für unſereins
nicht mehr vorhanden iſt wie ſollten wir alſo etwas Näheres von
ihr wiſſen Das einzige was ich Jhnen ſagen kann iſt daß
wir ſie ſoeben hier auf der Promenade geſehen haben und
Fräulein von Biſſingen meine Nichte ſie erkannt hat

Hier auf der Promenade Wo rief Rogers der keine
Ohren zu haben ſchien für den abweiſenden Ton welchen die
alte Dame angeſchlagen hatte

Wir begegneten ihr vor vielleicht 10 Minuteu verſetzte
Frau von Biſſingen da Couſine Helene nicht antwortete

Sie ſcheinen ja außerordentlichen Anteil an dieſer jungen
Perſon zu nehmen bemerkte Fräulein Grothe ſcharf

Rogers ſtrich ſich den Bart Es war ihm auf einmal klar
geworden wie nahe er daran geweſen war den Damen
beſonders der alten Xanthippe einen tiefern Einblick in Ellis
Angelegenheiten zu geſtatten als ratſam war

Hm ſagte er daher ruhig Sie wiſſen ja daß mein
Freund Hellwig Ellis Vormund iſt Jch bin überzeugt er
wird ſich freuen wenn ich ihm mitteilen kann daß ich ſie ge
ſehen habe und daß es ihr gut geht

Das iſt richtig meinte Frau von Biſſingen mit einem
unangenehmen Lächeln Jch habe nicht die Ehre den Herrn
Doktor Hellwig perſönlich zu kennen doch nach der Sorge zu
urteilen welche er um dieſes junge Mädchen verſchwendet muß
er die Menſchenliebe ein wenig auf die Spitze treiben

Jß und beiß die Nebeneſſer
Jſt der Grundſatz den ich übe

läßt Weber dem alten Wolf ſagen und da leider die Mehr
zahl der Menſchen demſelben Grundſatz huldigt ſo kann es
micht ſchaden wenn hin und wieder einer in das entgegen
geſetzte Uebermaß verfällt ſagte Rogers trocken Aber um
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ſondern auch andere Darlegungen des Witte ſchen Kommentars der
Präziſton und Verſtändlichkeit entbehren Es iſt immer wieder die Rede
davon daß dies und jenes geſchehen ausgearbeitet ins Auge gefaßt
werden ſoll uſw Ob es aber geſchieht und ſchleunigſt geſchieht das iſt
die Frage Mit Worten iſt die ruſſiſche Bevölkerung auf das freigebigſte
bedacht worden es ſcheint aber daß nur die Tat die Bewegung zum
Stillſtand bringen kann

Kaum iſt das Manffeſt erlaſſen da taucht ſchon die eben erſt vertagte
neue ruſſiſche Anleihe wieder auf Wie man mitteilt befinden ſich die
ausländiſchen Finanzvertreter noch in Petersburg und dürften auch vor
läuſig dort verbleiben Eine weitere Klärung der inneren Verhältniſſe
Rußlands ſolle abgewartet werden Es ſei darum aber nicht ausgeſchloſſen
daß die Wiederaufnahme der Verhandlungen in nächſter Zeit erfolge Jn

nächſter Zeit das iſt des Pudels Kern Jn vierzehn Tagen wird die
ruſſiſche Regierung wohl den Zeitpunkt für gekommen erachten wenn
bis dahin nicht abermals die Enttäuſchung ſich geltend gemacht hat
S
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Politiſche Aeberſtuht
Deutſches Reich

Berlin 1 November Hofnachrichten Der Kaiſer weilt
zur Jagd in Liebenberg in der Mark Geſtern vormittag begaben ſich
der Kaiſer der Fürſt zu Eulenburg und die übrigen Herren ins Jagd
gebiet Der Monarch kehrte um 1 Uhr mit dem Fürſten zu Eulenburg
und den Mitgliedern der Jagdgeſellſchaft zur Frühſtückstafel nach Schloß
Liebenberg zurück Am Nachmittag nahm die Jagd ihren Fortgang Der
Kaiſer kehrt am heutigen Mittwoch nach Berlin zurück

Die Deputation von Oberbürgermeiſtern, die wegen der
Fleiſchnot vorſtellig wurde iſt am Dienstag vom Reichskanzler emp
fangen worden Ueber das Ergebnis des Empfanges konnte noch nichts
feſtgeſtellt werden da die Teilnehmer Schweigen beobachten Von
anderer Seite wird berichtet Die Abordnung wurde vom Reichskanzler in
einſtündiger Audienz empfangen Die einzelnen Mitglieder der Abordnung
legten die durch die Steigerung der Fleiſchpreiſe in ihren Ländern herbei
geführten Verhältniſſe und die durch dieſe hervorgerufene Mißſtimmung
der Bevölkerung dar Der Reichskanzler betonte die Uebereinſtimmung
aller Mitglieder der Abordnung erörterte deren Ausführungen eingehend
und verſprach dieſe in ernſte Erwägung zu ziehen

Zur Eröffnung des Reichstages ſchreibt die Köln Ztg
Der Reichskanzler habe ſich zwar um möglichſt baldige Einberufung
bemüht indeſſen vertreten die maßgebenden Regierungskreiſe die Anſicht
daß allen anderen Beratungsgegenſtänden die Beratung der Reichs
finanzreform voranzuſtellen ſei Die nach dem Ergebnis der Ausſchuß
verhandlungen erforderliche nochmalige Ueberarbeitung der ganzen Vorlage
im Reichsſchatzamte verlange aber noch einige Zeit Ebenſo ſei dem
Plenum des Bundesrates genügende Zeit vorzubehalten um ohne Ueber
eilung die dem Reichstage vorzulegende Vorlage gründlich zu beraten

Rachſtehende Verluſtliſte liegt aus Deutſch Südweſt
afrika vor Reiter Walter Siewert geboren am S April 1982 zu
Großtuchen früher im Küraſſier Regiment Nr 5 iſt am 27 Oktober 1905
in der Krankenſammelſtelle Gibeon an Herzinnerhautentzündung geſtorben
Reiter Ernſt Weinert geboren am 9 Dezember 1882 zu Kommichau
ſrüher im königlich ſächſiſchen Karabinier Regiment wurde am 28 Oktober
1905 beim Ueberfall der Station Tjes leicht verwundet durch einen
Schuß in die rechte Backe

Jn Deutſch Oſt afrika hat ſich unter den Negern die am
Südufer des Viktoria Sees wohnen ein neuer Aufſtand erhoben Der
Gouverneur Graf Götzen telegraphiert unter dem 30 ds Mts Aus
Muanza wird gemeldet daß ein Einſchreiten gegen den Sultan Makon
gola zwei Stunden von Muanza notwendig geworden ſei Die aus
geſandte Abteitung beſtehend aus 12 Europäern und 24 Askaris ſtieß auf
Widerſtand wobei der Feind 25 Tote hatte Der Sultan ſoll auf der
Flucht ertrunken ſein

Ueber die Lage in Deutſch Oſtafrika ſchreibt die Nordd
Allg Zig Bei Beginn des Aufſtandes in Oſtafrika ließ ſich nicht über
ſehen auf welche Stärke die Truppe gebracht und welche Mittel im Etat
für das laufende Rechnungsjahr etwa bereitgeſtellt werden mußten Nach
dem in den letzten Tagen eingegangenen eingeforderten Berichte des
Gouverneurs iſt die Verſtärkung der Schutztruppe und der Polizei
truppe um je etwa 10009 Mann auf rund 4200 Mann erforderlich von
denen ein größerer Teil im Schutzgebiete ſelbſt der Reſt in anderen
Territorien angeworben wird Nunmehr wird die Aufſtellung eines Nach
tragsetats für das Schutzgebiet in Oſtafrika ſo gefordert werden daß er
dem Reichstage beim Zuſammentreten ſofort vorgelegt werden kann

Auf die von der Hauptverſammlung des Verbandes der
deutſchen Juden an den Kaiſer gerichtete Huldigungsdepeſche iſt
folgende Antwort eingegangen Se Mateſtät der Kaiſer und Köntg laſſen
der Hauptverſammlung des Verbandes deutſcher Juden für den Ausdruck
treuer Ergebenheit danken Auf allerhöchſten Befehl Der geheime
Kabinettsrat v Lueanus Der Verbandstag hat am Dienstag unter
überaus reger Beteiltgung von Vertretern jüdiſcher Gemeinden aus allen
Teilen Deutſchlands im großen Saale der Geſellſchaft der Freunde
begonnen Der Verband der im Mai 1904 begründet wurde bezweckt
die Vertretung aller den Juden im Deutſchen Reiche gemeinſamen Jntereſſen
Die Erörterung von Fragen der Religion und des Kultus ſowie der inneren
Verwaltung der Gemeinden iſt nur inſoweit ſtatthaft als es ſich um die
Abwehr von Angriffen handelt
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Weiteres zur Kriſe in Nngarn
Budapeſt 31 Oktober Der leitende Ausſchuß der Koalition

veröffentlicht als Antwort auf das vyn Fejervary mitgeteilte Programm
der Regierung eine Erklärung die beſagt das Programm ſei auf Jahr
zehnte berechnet während die Regierung nicht wiſſe ob ſie eine Partei
haben und ob ſie auch nur wenige Wochen beſtehen werde Die Ver
wirklichung der Verſprechungen der Regierung würde ungeheure
Summen verſchlingen die nur durch große Steuererhöhungen auf
zubringen ſeien Dieſe Steuererhöhungen müßten um ſo beträchtucher ſein
als auch eine bedeutende Erhöhung der Militärausgaben geplant ſei da die
Einführung der zweijährigen Deenſtzeit die das Programm ankündige
ſowohl mit einer Erhöhung der Präſenzſtärke als auch mit bedeutenden
Mehrkoſten verbunden ſei Die Reformen die die Regierung ankündige
bildeten ſelt Jahrzehnten die Forderungen der Oppoſition Die ungariſche
Koalition ſei nicht ſo leichtgläubig um ſich durch die Verſprechungen der
Regierung irre machen zu laſſen

Frankreich
Wie man über Rußland denkt

Jn franzöſiſchen Re gierungskreiſen zeigt man ſich von dem Er
folge Wittes und der ruſſiſchen Liberalen befriedigt doch könne die
allgemeine Lage des Zarenreiches nach eben eingetroffenen Depeſchen
aus beſtinformierten Kreiſen ſo lange nicht für weſentlich gebeſſert
erklärt werden als neben dem amtierenden Miniſterium Witte immer noch
eine reaktionäre Regierung Alexis Jgnatiew für alle Fälle in Bereit
ſchaft ſtehe Die Operations fähigkeit Rußlands ſeine volle Zurechnungs
fähigkeit als Faktor in der Weltpolitik werde erſt wieder beginnen wenn
der Zar von den Vertretern aller Stände empfangen in den Winter
palaſt einziehe Dort werde eine politiſche Amneſtie zu verkünden
ſein und der Zar werde dort regelmäßige Audienz erteilen müſſen Jene
Großfürſten denen mit Recht oder Unrecht reaktionäre Einſlüſſe zugeſchrieben
werden ſollten aus Patriotismus und Liebe zum Zaren Auslandreiſen
antreten Die Pariſer Blätter beſchränken ſich meiſt darauſ das Mani
feſt des Zaren abzudrucken und es durch Ueberſchriſten als großen Sieg
der Revolution und als Ende der Autokratie zu bezeichnen Mehrere
finden indeſſen den Text etwas unklar und fragen ob dieſe Unklarheit
nur bei der Ueberſetzung ins Franzöſiſche entſtanden iſt Der Figaro
vermißt zwar im Manifeſt das Datum für die Ausführung der an
gekündigten Maßnahmen ſeiert aber das Maniſeſt als Beginn einer
neuen Aera Von nun ab fehle jeder Vorwand für weitere Unruhen

Die Rede des Grafen Schlieffen am Moltke Denkmal
Der Chef des Großen Generalſtabes Graf Schlieffen hat es durch

die gedankenvolle formvollendete Rede die er zur Enthüllung des
Berliner Moltkedenkmals hielt mit dem Berliner Korreſpondenten
des Figaro verdorben Dieſer Herr nimmt an dem Vergleich zwiſchen
Moltke und Napoleon J Anſtoß Er macht aber ſeinem gepreßten Herzen
nicht nur damit Luft daß er dieſen Vergleich banal nennt ſondern fügt
noch hinzu Graf Schlieffen ſei das Haupt der Berliner
Militärpartei und habe im Frühahr Frankreich angreifen
wollen Die Magdb Ztg fügt hinzu Bekanntlich iſt der Gewährs
mann des Figaro an der Spree derſelbe Witzbold der im vergangenen
Sommer ſeinem Blatte telegraphierte daß in Verlin wegen der Genick
ſtarre der Schrecken herrſche

Zur Präſidentenwahl
Jn den Gängen der Kammer werden nur Falliöres Rouvier und

Bourgevis als überhaupt in Frage kommende Kandidaten für die
Präſidentſchaft bezeichnet Die Kandidatur Doumers gilt für aus
ſichtslos Die republikaniſchen Gruppen beſchloſſen noch einen letzten
Verſuch zu machen Loubet zur Wiederannahme der Präſidentſchaft
zu bewegen

Rußland
Das Verfaſſungsésmanifeſt des Zaren

Der Zar hat mit dem von uns im Telegrammteil der geſtrigen Nummer
im Wortlaut mitgeteilten Manifeſt ſeinem Volke eine wichtige Bürgſchaft
für die gedeihliche Entwickelung des Reiches gegeben und es ſteht zu hoffen
daß damit der innere Friede im Zarenlande ferner nicht mehr ſo ſchweren
Erſchütterungen ausgeſetzt ſein wird wie wir ſie in letzter Zeit erlebt haben
Auch in Rußland hat nun die natürliche Entwickelung die Bahn frei
gemacht für eine regere Anteilnahme des Volkes am öffentlichen politiſchen
Leben Dienstag vormittag fand in Petersburg eine großartige
Kundgebung vor der Kaſan Kathedrale ſtatt Eine große Volksmengezog mit roten Fahnen dorthin überall begrüßt vom Pubutum welches

die Mützen ſchwenkte Die Schutzleute ſalutierten aus den Fenſtern und
von den Balkonen wurde mit Tüchern geweht Ein Offizier hielt eine
Rede und wurde zum Zeichen der Zuſtimmung in die Höhe gehoben
Hierauf zog die Menge weiter Ferner erſchien in der Newaſtadt am
Dienstag eine Veröffentlichung der ſozialdemokratiſchen Partet in
der darauf hingewieſen wird daß durch das kaiſerliche Manifeſt der Kampf
des Proletariats nicht zum Stillſtand komme Die Taktik des Prole
tariats habe zu beſtehen in der Ausnutzung der unter ſeinen Schlägen
gewährten Rechte ferner in der Veranſtaltung von Arbeiterverſammlungen
zur Entſcheidung der Dauer des Auſſtandes ſowie in der Organiſation
einer Miliz zur Wahrung der erkämpften Rechte und in der Forderung
einer Amneſtie

Eine ausführlichere Meldung vom 31 Oktober über die Aufnahme des
Zaren Manifeſtes in Petersburg beſagt Wie ein Lauffeuer verbreitete ſich
in den Abendſtunden die Nachricht von dem Erſcheinen des Mantiſeſtes
unter der Bevölkerung der Reſidenz die ſich den Tag über ſcheinbar ruhig
verhalten hatte trotzdem Koſaken gegen Abend an dem Technologiſchen
Jnſritute gefeuert hatten Die Menge benutzte das Erſcheinen des Mani

wieder auf die Sache zurückzukommen ich würde das Kind
gern ſehen wollen Sie mir nicht das Vergnügen machen mit
mir den Weg wieder herauf zu ſpazieren Vielleicht treffen wir
ſie noch an

Fräulein Grothe nickte Sie hatte Elli nicht genau genug
beſehen und wünſchte das Verſäumte nachzuholen

War ſie ganz allein fragte Rogers
Sie hatte ein paar Kinder bei ſich verſetzte Leonie

unmutig Höchſtwahrſcheinlich iſt ſie in irgendeiner Familie
Kindermädchen oder Bonne oder ſo etwas

Graf Wernerskron ſcheint ſie zu kerhen ſagte Fräulein
Grothe in einem Tone der Rogers das Blut ins Geſicht trieb

Er war wenigſtens mit ihr in lebhafter Unterhaltung begriffen
als wir ſie zuerſt ſahen

Wernerskron Wirklich entgegnete er jedoch ſo ruhig
als habe er die gehäſſige Andeutung der alten Dame nicht im
mindeſten begriffen Das iſt merkwürdig Ah Sie ſagen
daß Elli Kindermädchen oder Bonne iſt Dann muß ſie in
der engliſchen Familie leben welche geſtern hier eintraf und im
Hotel de Europe abſtieg Wernerskron kennt die Leute
Daventry nein Davenant heißen ſie Ein paar Kinder
oder Enkel konnten die Luft in England nicht ertragen ſagte
er auch eine Tochter ſcheint ſchwächlich zu ſein Kurz die
Aerzte haben den ganzen Haushalt zum Süden geſchickt Wie
merkwürdig Sie wohnt ſchon ſeit geſtern mit mir unter einem
Dache ohne daß ich eine Ahnung davon hatte

Dort kommt ſie uns entgegen rief Frau von Biſſingen
Das iſt ſie die mit dem braunen Kleide nicht wahr Leonie

Jawohl Mama
Alle vier muſterten Elli welche Edid an der Hand mit

die Bruppen aneinander vorbei waren Sie gleicht ihrem Vater
ganz außerordentlich

Finden Sie meinte Fräulein Grothe Mir ſcheint ſie
hat mehr Aehnlichkeit mit Fräulein Selnitz ihrer Mutter Jch
möchte übrigens wiſſen ob die Familie bei welcher ſie dient
eine Ahnung von der Herkunft und dem Vorleben dieſer jungen
Perſon hat Vielleicht wäre es ein gutes Werk wenn man
ſie warnte

Man läßt allerdings ſeine Kinder nicht gern in Berührung
mit ſolch zweifelhaften Perſönlichkeiten kommen ſtimmte Frau
von Biſſingen bei Leider kennen wir die Leute nicht doch
am Ende könnte man das ſo einrichten daß ihnen durch irgend
eine dritte Perſon ein Wink zukäme

Nun meine Damen ich zweifle nicht daran daß es Jhrem
Scharfſinn gelingen wird Mittel und Wege zu finden um die
bedrohten Kleinen zu retten Schon vier Uhr Dann werde
ich mir das Vergnügen verſagen müſſen noch länger in Jhrer
angenehmen Geſellſchaft zu verweilen Auf Wiederſehen meine
Damen

Noch eine tiefe Verbeugung und Rogers eilte mit langen
Schritten davon und geradeswegs dem Telegraphenbureau zu
Elli gefunden Brief folgt lautete die Depeſche welche bald

darauf dem fernen Amberg zuflog
Heute abend oder ſpäteſtens morgen früh ſind ſie im Beſitz

meiner Nachricht morgen und übermorgen Vorbereitungen zur
Reiſe und ja Freitag abend können ſie hier ſein
murmelte Rogers vergnügt während er ſeinen Gaſthof auf
ſuchte um augenblicklich den verſprochenen Brief auf das Papier
zu werfen
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niedergeſchlagenen Augen vorbeiging auf dem Fuß gefolgt
von Anina und Florry Nur die tiefe Bläſſe welche ihre
Waugen überzog bewies daß ſie die Ungezogenheit bemerkte
mit welcher drei aus der Geſellſchaft ſie muſterten

Ah das war ſie alſo ſagte Rogers nachdenklich ſobald

Sie ſind alſo entſchloſſen uns nach Nizza zu begleiten
Herr Baron Eine Reiſe in dieſer Jahreszeit iſt für einen
Halbinvaliden wie Sie keine Kleinigkeit

Jn dieſer Jahreszeit Pah Und wenn das Telegramm
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feſtes zu einer Demonſtration Die ganze Nacht zog eine große Volks
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menge unter Abſingung der Marſeillaife durch die Straßen Das
Volk hatte ſich anſcheinend bei dem Alexander Garten geſammelt und zog
über den Newski Proſpekt an dem Anitſchkow Palais vorüber über den
LiteiniProſpekt zu dem bei dem Bezirksgericht gelegenen Unterſuchungs
gefängnis wo revolutionäre Lieder geſungen wurden Als ſie bei der
Rückkehr an dem Hauſe Pobjedonoszews vorüberkam wurde ge
pfiffen An einem Punkte des Newski wurde Halt gemacht um einen
Redner anzuhören der das Manifeſt einer Kritik unterzog und aus deſſen
Anſprache neben der Genugtuung über die Zugeſtändniſſe der Regierung
Mißtrauen gegen deren Erfüllung herausklang Der Umzug dauerte bis
in die vierte Morgenſtunde an der Spitze der Prozeſſion fuhr eine
Mietsdroſchke in der ein Student mit einer roten Fahne ſtand
Die Polizei miſchte ſich nicht ein Die Straßen ſind auf
Anordnung der Polizet feſtlich mit Flaggen geſchmückt

Großbritannien
Vetrachtungen über die ruſſiſche Verfaſſung

Die Londoner Blätter begrüßen das Manifeſt des Zaren mit
Genugtuung und hoffen daß es zur Beruhigung der gegenwärtigen Er
regung beitragen werde Es werden jedoch Zweifel ausgedrückt ob die
Führer der organiſierten Bewegung ſich damit zufrieden geben werden
und die Lage wird weiter für ſehr einſt angeſehen Die erſten
Erfolge der Proklamierung der Verfaſſung dürften ſo meint man in
London die Unterwerfung eines eben unter den Beamten des
Finanz miniſteriums ausbrechenden Streiks und das Verſprechen der
Anleiheunterhändler ſein die ſoeben infolge der inneren Lage ab
gebrochenen Verhandlungen in vierzehn Tagen wieder aufzunehmen
Uebermäßig zuverſichtlich in bezug auf die Wirkung der kaiſerlichen Ver
ſprechungen aber lauten die nach London gelangten Petersburger Depeſchen
bis jetzt nicht

Ein Engländer über die deutſchen Kriegervereine
Oberſt Howard Vincent Mitglied des Parlaments und als Militär

ſchriftſteller nicht unbekannt hat in dem Fachblatt The Army and Navy
Gazette ſeine Beobachtungen und Betrachtungen über das diesjährige
deutſche Kaiſermanöver veröffentlicht Mit beſonderer Anerkennung äußer
ſich der engliſche Offizier über die deutſchen Kriegervereine die
18 000 Mann ſtark ihren oberſten Kriegsherrn in feierlichem Aufzuge mit
jhren Fahnen erwarten und als die erſten von ihm erhebende Worte
vernehmen die immer fließend in anregender und beredter Sprache zum
Ausdruck kommen Er ſchreibt Erhebend iſt das äußere Bild dieſer
alten Soldaten ausnahmèlos angeſehener und verhältnismäßig gut geſtellten
Bürger die die Ehre und den Ruhm des Heeres aufrechtzuhalten beſtrebt
ſind und den militäriſchen Geiſt unter ihren Enkeln und Nachkommen
pflegen und fördern Wahrſcheinlich waren die Mitglieder der hie
vertretenen Abordnungen mehr oder weniger unter den Mitgliedern der
einzelnen Vereine ausgeſucht dennoch aber iſt die Tatſache erwähnenswert
daß in den belebten Straßen von Koblenz während aller der Feſtlichkeite
der Kaiſertage nicht ein einziger Fall von übermäßig genoſſenem Alkoho
geſchweige denn von ausgeſprochener Trunkenheit unter dieſen 18000 alte
Soldaten zu beobachten war die zuſammengeſtrömt waren um ihre alte
Freunde und Kameraden ſowie die Schauplätze ihrer Jugend wieder ar
zuſuchen Nach einer kurzen rühmenden Erwähnung der Beſtrebunge
und der Organiſanon der Kriegervereine bricht der engliſche Offizier in
bezeichnenden Worte aus Hieraus kann man leicht entnehmen wie g
der Einfluß und die Kraft einer derartigen Körperſchaft iſt Wenn do
eine ſolche auch in England beſtände und ihre Mitglieder alsdann do
wie dieſe hier die Führer des militäriſchen Geiſtes wären

Aſien
Zur Zurückziehung der fremden Truppen aus China

Der Standard teilt mit daß der Vorſchlag Deutſchlands die
internationalen Truppen aus Petſchili zurückzuziehen dem Auswärtigen
Amte in London vor acht Tagen mitgeteilt worden ſei und ſich nur
die Eiſenbahnwachen und nicht auf die Geſandtſchaftswachen beziehe Es
ſei noch zweiſelhaft ob der deutſche Vorſchlag in London oder in Japan
eine Zuſage erfahren werde Die engliſche und die japaniſche Regierung
werden wie der Standard weiter mitteilt ſich miteinander ins Ein
vernehmen ſetzen bevor ſie irgendwelche Schritte tun Nach Erkundigungen
an amtlicher Stelle hat der japaniſche Miniſter des Auswärtigen bereits
unter dem 28 d M dem kaiſerlichen Geſandten Grafen Arco ſchriftlich
mitgeteilt daß der Kaiſer von Japan der Zurückziehung der Truppe
der vereinigten Mächte aus Tſchili mit Ausnahme der Geſandtſchafts
wachen gern zuſtimmt Die japaniſche Regierung iſt beauftragt die
Friſten und ſonſtigen erforderlichen Maßnahmen mit Deutſchland und den
übrigen beteiligten Mächten zu vereinbaren

Lokales
Der Nachdruck unſerer Priginal Loal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 1 November
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 2 November er nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Errichtung eines ſtatiſtiſchen Amts für die Stadt Halle und Mittel
bewilligung

2 Vermehrung der Kriminal Polizet
3 Bewilligung einer laufenden Unterſtützung an die Hinterbliebenen

eines Polizei Sergeanten
4 Penſionierung eines Polizei Sergeanten
5 Sonſtige Eingänge

zaudern Sie wiſſen nicht was ich gelitten habe ſeit ich glaubte
alle Hoffnung aufgeben zu müſſen

Die beiden Herren ſtanden in der Bibliothek des Schloſſes
in demſelben Zimmer wo Hellwig einſt ſeinem verſtorbenen
Freunde dem Baron Adalbert gegenüber geſeſſen hatte als er
dieſen an das Sterbebett der im Silbernen Adler erkrankten
Dame rief

Schweigend blickte er in die erregten Züge des Hausherrn
Eine Frage welche ihn ſchon öfter beſchäftigt hatte tauchte
wieder in ſeinem Kopfe auf was mochte den einſt ſo kühl be
rechnenden Egoiſten bewegen auf einmal eine ſo lebhafte Teil
nahme für ſeine jahrelang verleugnete Couſine zu zeigen

Vielleicht verrieten ſeine Mienen mehr als er ahnte denn
der Baron wandte ſich haſtig von ihm ab um zwiſchen einigen
Papieren zu ſtöbern Plötzlich ſchien dieſer zu einem Entſchluſſe
gekommen zu ſein

Herr Doktor Sie können ſich meine veränderte Haltung
in bezug auf Elli nicht erklären wie es ſcheint

Die Bemerkung war ſo unerwartet daß Hellwig nicht un
mittelbar eine Antwort wußte

Sie ſind wie ich mich überzeugt habe bekannt mit den
Verpflichtungen welche ich in in einer gewiſſen Angelegen
heit gegen meinen verſtorbenen Vetter hatte haben Sie nie
daran gedacht dieſen Umſtand mit jener Veränderung in Ver
bindung zu bringen

Jch begreife SieHellwig ſah den Baron erſtaunt an
nicht ganz Herr Baron Jch weiß daß Jhr Vetter Jhnuen
nach dem Tode Jhres Onkels in der Geldfrage weiter entgegen
gekommen iſt als er geſetzlich verpflichtet war doch entſchuldigen
Sie ich ſehe nicht ein wie dieſer Umſtand Sie jetzt mehr als
früher zu Ellis Gunſten beeinfluſſen könnte

Der Baron öffnete ohne zu antworten eine Lade ſeines
Schreibtiſches und zog ein Bündel Briefe hervor

Wenn Sie nicht ohnehin in all dieſe Verhältniſſe einge
weiht wären ſo würde ich mir eine nähere Auseinanderſetzung

am Nordpol aufgegeben wäre ich würde keinen Augenblick vielleicht erſparen Fortſetzung folgt
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Das Bankhaus Reinhold Steckner feiert heute ſein 50 jährige

Geſchäfts ubrläum Von dem Vater der jetzigen Jnhaber Kommerzienrat
Reinhold Steckner gegründet und geleitet entwickelte ſich das Bankhaus
Reinhold Steckner trotz der ſchweren und ſehr kritiſchen Zeiten die es
namentlich in den erſten Jahren ſeines Beſtehens durchzumachen hatte
immer kräftiger ſo daß die Firma heute nicht nur im Deutſchen Reiche
ſondern auch im Auslande bekannt und hochangeſehen iſt Kommerzienrat
Reinhold Steckner konnle ehe ſeine Söhne herangewachſen und in die

Firma eingetreten waren die große Arbeit ſeines ausgedehnten Geſchäfts
vielfach nur unter Zuhilfenahme der Nachtſtunden bewältigen Trotzdem
betätigte er ſich aus Pflichtgefühl auch in öffentlichen Ehrenämtern er war
zuerſt Stadwerordneter dann lange Zeit unbeſoldeter Stadtrat
und eifriges Mitglied der Handelskammer deren Präſident er ſpäter
lange Zeit war Unter der treuen gewiſſenhaften und umſichtigen
Leitung der jetzigen Jnhaber der Herren Emil Albert und Kurt
Steckner wächſt das Geſchäft auf dem ſeyr ſoliden Untergrunde kräftig und
durchaus geſund weiter Aeußerlich tritt dies ſchon dadurch hervor daß
der jetzige Seniorchef Herr Emil Steckner nicht nur die wichtigen Ver
trauensſtellungen als ſtellvertretender Stadtverordneten Vorſteher und
Handelskammerpräſident ſchon lange bekleidet ſondern auch in verhältnis
mäßig jungem Alter durch Ernennung zum Königl Kommerzienrat
und Verleihung verſchiedener Orden ausgezeichnet würde Das
Bankhaus Reinhold Steckner hat durch ſeine ausgezeichnete
Geſchäftsführung erheblichen Anteil an der großartigen Enifaltung
unſerer Braunkohleninduſtrie und der damit im Zuſammenhange
ſtehenden Maſchineninduſtrien ferner auch an dem Emporhblühen der
Zuckerinduſtrie und der anderen land wirtſchaftlichen Nebengewerbe es hat
ſich auch ſtets als Förderer und Stütze des Halleſchen Handels und
Gewerbefleißes erwieſen An dem Ehrentage der Firma überbrachten die
Herren Oberbürgermeiſter Geheimrat Staude Bürgermeiſter von Holly
und Stadtrat Elze namens des Magiſtrats und der Stadt Halle den
Geſchäftsinhabern herzlichſte Glück und Segenswünſche Die Handels
kammer ließ durch eine Vertretung das Modell einer Plakette überreichen
welches von Herrn Bildhauer F Mänicke angefertigt iſt und nach welchem
ein Bronzeabguß hergeſtellt werden wird Dieſe zeigt folgende Jnſchrift

Dem Bankyhauſe Reinhold Steckner auf ſeſtem Grund erbaut und
wohlbehütet dem eifrigen Förderer heimiſchen Handels und Gewerbes
widmet dieſes Gedenkzeichen an ſein 50jähriges Beſtehen zugleich in
Dankbarkeit für die hohen Verdienſte ihrer Präſidenten Reinhold und
Emil Steckner

Halle a den 1 November 1905
Die Handelskammer

Zahllos faſt waren die Glückwünſche und prächtigen Blumenſpenden
die heute in dem Stecknerſchen Geſchäfte eingingen Vertreter des Kauf
männiſchen Vereins überbrachten folgende Glückwunſchadreſſe

Zur Jubelfeier des fünfzigjährigen Beſtehens des altangeſehenen
Bankhauſes Reinhold Steckner beehrt ſich der Kaufmännlſche Verein zu
Halle a S den Jnhabern Herrn Kgl Kommerzienrat Emil Steckner
Herrn Albert Steckner Herrn Kurt Steckner in Anſehung ihrer viel
fachen Verdienſte als Förderer des kaufmänniſchen Lebens unſerer Vater
ſtadt und als Gönner des Vereins die aufrichtigſten Glück und Segens
wünſche zum Ausdruck zu bringen

Halle a den 1 November 1905 Der Vorſtand
Der älteſte Sohn des Herrn Kommerzienrat Emil Steckner Herr Rudolf
Steckner iſt heute als Teilhaber der Firma aufgenommen Aus Anlaß
der heutigen Jubiläumsfeier und im Andenken an den verſtorbenen Be
gründer des Hauſes haben die Herren Jnhaber der Firma dem Magiſtrat
unſerer Stadt eine Stiftung von 100 000 Mk übergeben mit
der Beſtimmung daß 50000 Mk zum weiteren Ausbau der Moritz
burg als Muſeum dienen ſollen während der gleiche Betrag zum
Ankauf von Skulpturen oder Bildern guter Meiſter beſtimmt
iſt Die Bürgerſchaft wird von dieſer hochherzigen Stiftung mit Dank
barkeit Kenntnis nehmen Beſonders erfreulich iſt die Zweckbeſtimmung
des namhaften Kapitals weil damit der weitere Ausbau unſerer Moritz
burg wieder einen erheblichen Schritt vorwärts kommt

Die Baukommiſſion ſehte in ihrer geſtrigen Sitzung den zwiſchen
der Barbaraſtraße und der Neuen Leipziger Chanuſſee belegenen Teil der
Merſeburgerſtraße als Einheit feſt Dann wurde eine Aenderung des
Querprofils für einen Teil der Viktoriaſtraße Fluchtlmnien für einen Teil
des Königsberges und der Ausbau der Hardenbergſtraße zwiſchen Kron
prinzen und Goetheſtraße genehmigt ferner Fiuchtlinten für das Grundſtück
Unterberg 5 feſtgeſetzt und einem Vergleiche über den Fluchtlinienplan
des ſog Siebenhufenplanes in Ammendorfer Flur zugeſtimmt

Zu den Stadtverordnetenwahlen Geſtern abend fand im
Wintergarten eine Verſammlung der Mieterparteien ſtat in welcher

der Vorſitzende zur Richtigſtellung folgendes mitteilte Die am Sonntag
im Ratskeller von je fünf Vertretern der Miefervereinigung der Hand
werksmeiſter und der 30iger Kommiſſion ſtatigehabte Sitzung hatte eine
gemeinſame Liſte der Kandidaten für die III Abteilung mit 14 gegen

1 Stimme feſtgeſtellt Der einzige Gegner der Liſte war ein der
II Wählerklaſſe angehörendes Mitglied der Dreißigerkommiſſion Nach
Ausweis dieſer Liſte waren die vier Kandidaten der kommunalen
Vereinigung auf ſechs Jahre vorgeſchlagen Die Dreißigerkommiſſion
hat dieſe Kompromißliſte abgelehnt ſie allein trägt alſo die Schuld an
dem Scheitern des Einigungswerks Mit Rückſicht darauf daß der Hand
werksmeiſterverein und der Jnnungsausſchuß trotz der Vorgänge die ge
ſamte Liſte der kommunalen Vereinigung bedingungslos angenommen hat
konnte die Kandidatur des Herrn Klempnermeiſters Grecke der perfönlich
ſehr geſchätzt wird nicht aufrecht erhalten werden Die endgiltige Kandidaten
liſte wurde ohne Erörterung einſtimmig wie folgt feſtgeſetzt

auf 6 Jahre Dietzel Eiſenbahnſekretär
Dr med Hartung prakt Arzt
Stammer Landſchaftsrentmeiſter
Kühme Werkzeugmeiſter
Meyer Mittelſchullehrer
Helmecke Oberpoſtaſſiſtent

auf 4 Jahre Th Borchert Eiſenbahnſekretär
Klinckmüller Landmeſſer

auf 2 Jahre Spangenberg Prokuriſt
Das Wahlbüreau der Mieterpartei befindet ſich Halberſtädterſtraße Ge pt
und iſt für dieſe Woche von 71 Uhr nachmittags am Sonntag von
11 bis 1 Uhr in der kommenden Woche an den drei Wahltagen der
III Abteilung ſtändig beſetzt

Straßenbahn Einnahmen Bei der Halleſchen Straßen
bahn betrugen die Einnahmen im vergangenen Monate 34060,87 Mk
gegen 32908,37 Mk im Oktober 1904 Jn der Zeit vom 1 Januar bis
Ende Oktober 1905 betrugen die Einnahmen 346036,05 Mk gegen
318956,71 Mk im gleichen Zeitraume des Vorjahres Jn dieſem Jahre
war mithin bisher eine Mehr Einnahme von 27079,34 Mt zu ver
zeichnen Bei der Stadtbahn Halle betrugen die Einnahmen
Oktober 1905 55632,76 Mk Ottober 1904 49892,81 Mk 1 Januar
bis 31 Oktober 1905 551 923,64 Mk 1 Januar bis 31 Oktober 1904
515 162,85 Mk mithin 1905 mehr 36760,79 Mk

Apollotheater Heute beginnt ein vollſtändig neuer Spielplan
der Attrakttionen enthält Beſonders zu nennen iſt die bekannte Operndiva
und Konzertſängerin Frl Antoinette Sohns und der Vorrragskünſtler
Walter Schneider der mit ſeinen humoriſtiſch ſatyriſchen Vorträgen
geradezu glänzende Erſolge auf ſeinen bisherigen Gaſtſpieltournees zu ver
zeichnen hatte

Welt Panoramag Gr Ulrichſtraße 6 I Jn dieſer Woche unter
nehmen wir im Welt Panorama eine Nordlandreiſe Zuerſt beſichtigen wir
Bergen dann ſolgen herrliche Anſichten von Odde und Hardanger Fjord
Sunclosfford Nerofjord bei Gudvangen ferner vom Tal Romsdal
vom BygdinSee Balholmen und Vadſoe Dann folgen ausgezeichnete
Aufnahmen der Loſoten und der Stadt Hammerfeſt Auch werden uns
die Lappländer in ihrem Leben und Treiben vor Augen geführt Ferner
iſt noch ein prächtig gelungenes Bild der Mitternachtsſonne am Nordtap
zu erwähnen Vor allen Dingen werden aber die Anſichten von Andrö s
Expedition intereſſieren Zuerſt ſehen wir den Dampfer Swenkſund mit
André und ſeinen Offizieren an Bord dann denſelben Dampfer im Polareis
feſtgeſahren und hierauf wiederum im Treibeis umher treiben Hierauf
folgen die Vorbereitungen zur Ballonfahrt wie z B Ausſchiffen der
Ballongondel Transport der Ballonhülle Montieren des Gas Apparates
dann André s Ballon gefüllt und der Aufſtieg desſelben am 11 Juli 1897
Auch dieſe Serie iſt nur aus vortrefflichen Aufnahmen zuſammengeſtellt
und als hochintereſſant zu bezeichnen Deshalb iſt auch in dieſer Woche
ein Beſuch des Panoramas ſehr zu empfehlen Nächſte Woche England
Schottland

Sachbeſchädigung
ein Handlungsgehilfe mutwillig die Straßenlaterne an dem Wege an

der welcher zur Kl Märkerſtraße führt Der Täter iſt ermittelt

In vergangener Nacht gegen 2 Uhr zerſchlug

Schwerer Unfall Als heute r der Botenfuhrmann
Weiße aus Merſeburg in der Königſtraße damit gchaſtigt war Waren
von ſeinem Wagen zu laden ſtürzte eine ſchwere Kiſte herab und traf
Weiße mit der Kante derart auf den Unterarm daß der Knochen durch
ſchlagen wurde

Erwiſchter Fahrraddieb Der Schmied Albert Nordhauſen
verſuchte hier ein Fahrrad zu verkaufen Sein Benehmen erregte dabei
Verdacht weshalb Polizeibeamte herheigerufen wurden N ergriff die
Flucht und es gelang ihm auch den Beamten zu entkommen er wurde
dann aber in einer Herberge erwiſcht Nach anfänglichem Leugnen geſtand
der Verhaftete die Tat

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Eheſchließungen 31 Oktober Der Kaufmann Richard Sander
und Sophie Großmann Rainſtr 2a und Georgſtr 3 Der Pfefferkuchler
Erich Böhme und Emilt Dietrich Scharrenſtr d Der Coiffeur Otto
Stiebritz und Eliſe Hühn Merſeburg und Götheſtr 14

Geboren 31 Oktober Dem Bahnarbeiter Hermann Schmidt ein S
Alfred Dölauerſtr 17 Dem Poſtaſſiſtenten Martin Wendling ein S
Friedrich Friedrichſtr 36 Dem Kellner Paul Kühne ein S Albert Tal
ſtraße 25 Dem Maurer Martin Riede ein S Walter Seebenerſtr 44
Dem Arbeiter Franz Martini ein S Franz Seydlitzſtr 8 Dem Fabrik
arbeiter Karl Knorre ein S Hans Körnerſtr 24 Dem Poſtboten Wilhelm
Brömme ein S Erich Wittekindſtr 18

Geſtorben 31 Oktober Des Tiſchler Richard Seelig S Kurt
10 Mon Fleiſcherſtr 13 Des Schmied Franz Strauch S totgeb
Weidenplan 7 Des Kgl Kanzleirat Karl Große Ehefrau Luiſe geb Beſig
62 Heinrichſtr 11 Der Tiſchler Anton Kircher 61 Jägerplatz 12

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 31 Oktober Der Fuhrherr Robert Herzau und Martha

Böttcher Mansfelderſtr 22 Der Zimmermann Franz Prztbylla und Lucia
Paczula Neue Leipziger Chauſſee 3 und Starſiedel Der Schirmmacher
Eduard Köhler und Marte Raufgarn Lilienſtr 15

Eheſchließun gen 31 Okltober Der Trompeter Oskar Bräutigam
und Marie Terpe Naumburg a S und Lindenſtr 53 Der Oberförſter
pr phil Walther Vorkampff Laue und Elsbeth Erasmus KleinKotzenau
und Robert Franzſtr 1 e

Geboren 31 Oktober Dem Photograph Hugo Hein eine T Anne
marie Ankerſtr 5 Dem Prokuriſt Oskar Probſt eine am Güterbahn
hof 5 Dem Rangierer Paul Galander ein S Paul Dieskauerſtr 15
Dem Fabrikarbeiter Otto Ackermann eine T Gertrud 5 Vereinſtr 13

Geſtorben 31 Oktober Des Schneidermeiſter Julius Mothes Ehefrau
Luiſe geb Zeymer 59 Kitnik Olga Nickel 28 Klintk DesHandarbeiter Got lieb Reichelt S Willy 9 Mon Canſteinſtr 6 Der
Arbeiter Willy Bandermann 32 Dryanderſtr 21 Der Fleiſchermeiſter
Emil Schramm 30 Magdeburgerſtr 39 Der Agent Ernſt Brauer
44 J Mittelſtr 20 Die Witwe Marie Reichenbach geb Hennicke 70
Zapfenſtr 21 Des Metallpräger Emtl Leuſchner S Paul 2 J Huttenſtr 2b

Auswärtige Aufgebote
Der Maurer Albert Damm und Elſe Stemmpf Dölau und Ammendorf
Der Maſchtnenſchloſſer Wilhelm Strauß und Anna Rettig Halle und

Caſſel Der Conditor Walter Wartzack und Wilhelmine Schömburg
Hannover Der Müller Albert Kögel und Klara Keßler Schallenburg
und Dornſtedt
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Jenag 1 November Wolff s Bur Dem Leiter der Karl Zeiß

Stiftung Dr Czapski iſt vom König von Preußen der Titel
Profeſſor verliehen worden

Weimar 1 November Wolff s Bur Geſtern abend wurde der
Weichenſteller Karl Naſſe aus Tröbsdorf der auf dem Heimwege das
Schienengleiſe benutzte von einem heranbrauſenden Zuge überfahren

Es wurde ihm ein Bein und ein Arm abgefahren Außerdem wurde er
am Kopfe ſo ſchwer verletzt daß der Tod ſofort eintrat

Weimar 1 November Wolffs Bur Jn einer geſtern abend
hier ſtattgehabten aus allen Kreiſen der Bürgerſchaft gut beſuchten Ver
ſammlung wurde ein Verein zur Einführung der Feuerbeſtattung
begründet dem ſofort 86 Mitglieder beitraten

Memel 1 November Wolff s Bur Der deutſche Marine
attachs für die nordiſchen Reiche Korvettenkapitän Hintze iſt in der
vergangenen Nacht auf dem Torpedoboote S 93 begleitet von dem
TorpedoDiviſionsboot D 7 nach Petersburg in See gegangen Der
Turbinenkreuzer Lübeck iſt gegen Mitternacht hier eingetroffen Die

Lübeck bleibt wie das Dampfboot berichtet vorläufig in Memel

Achern Baden 1 November Wolff s Bur Jn Mösbach
ſiud bet einem Zimmerbrande die drei Kinder eines Zimmermanns
erſtickt Die Eltern nahmen an einer Hochzeit teil und hatten die Kinder
allein zurückgelaſſen Eines von ihnen warf die Petroleumlampe um

Chriſtiania 1 November Wolffs Bur Jn der geſtrigen
Abendſitzung des Storthing wurde der Antrag der zehn Storthing
mitglieder auf Volksabſtimmung über die zukünſtige Staatsform
mit 86 gegen 30 Stimmen abgelehnt Sodann wurde der Antrag
wonach eine Volksabſtimmung ſtattfinden ſollte ehe man ſich an den
Prinzen Karl von Dänemark wende mit 84 gegen 32 Stimmen abge
lehnt Schließlich wurde mit 87 gegen 29 Stimmen der Regierungs
vorſchlag angenommen nach welchem die Regierung ermächtigt wird

mit dem Prinzen Karl von Dänemark darüber zu verhandeln daß
er die Wahl als König von Norwegen unter der Vorausſetzung annehme
daß das norwegiſche Volk durch eine Volksabſtimmung ſeine Zuſtim
mung zu dem Beſchluß des Storthings und der Regierung gibt

Dar es Salam 1 November Meldung des B Ober
leutnant von Grawert iſt nach fortwährenden Patrouillen Gefechten mit

ſeinem Detachement unverſehrt in Kibatta in den Matumbibergen ein
getroffen Major Johannes hat nunmehr eine zweite Etappenſtation
90 km ſüdweſtlich von Kilwa auf dem Mtumwaberge befeſtigt mit einer
Beſatzung von Seeſoldaten und Askari unter Hauptmann von Schlich

ting Der Hauptmann Seyfried hat Maſaſſi mit einem kombinierten
Seeſoldaten und Askari Detachement beſetzt welches dem Stabsarzt
Wittrock unterſtellt iſt

Tientſin 1 November Meldung der Frkf Ztg Die Nach
richt über die Anregung des deutſchen Kaiſers behufs Zurückziehung
der europäiſchen Truppen wirkt in Tientſin deprimierend gerade jetzt da
man hier die Beſatzung wegen Attentate und der Erregung des Volkes
für ſehr nötig hält Von überall kommen Gerüchte über Unruhen

Die Vorgänge in Rußland
Petersburg 1 November Meldung der L N Die

Stadt iſt beflaggt Ein grandioſer Proteſtumzug revolutionärer
Studenten und Arbeiter mit roten Fahnen fand ſtatt wobei wilde
Reden gehalten wurden Die Stimmung iſt ſehr peſſimiſtiſch Die
Fortdauer des Streiks wird proklamiert Geſtern erſchien kein
Blatt da die Setzer ſich weigerten das Manifeſt zu ſetzen Viele Läden
ſind geſchloſſen

Petersburg 1 November Meldung des B Ein
blutiger Zuſammenſtoß ereignete ſich geſtern auf dem SagorodniProſpect
Ein Volkshaufen mit roten Fahnen wollte die Straße entlang ziehen
Eine Abteilung des Semenowſchen Regiments verſperrte den Weg
Darauf ſchwang ſich ein Redner auf den Laternenpfahl und forderte

die Demonſtranten auf umzukehren da ſie als unbewaffnete Menſchen

nichts ausrichten könnten doch ſollten ſie wiederkommen ſobald ſie Schuß

waffen beſäßen Jn demſelben Moment ertönte das Kommando Feuer
Der Redner ſtürzte tödlich verwundet herunter mit ihm fielen och
acht Perſonen Der Volkshaufen bog in wilder Flucht in die Erbſen
ſtraße ein verſolgt von den Schüſſen des Semenowſchen Regiments die
aus den Fenſtern der Kaſerne abgegeben wurden Vor der
Univerſität war ein unbeſchreibliches Chaos Gegen 50000 Menſchen
hörten den Reden einiger Fanatiker zu die für Revolution und
Republik ſprachen Dasſelbe Schauſpiel wiederholte ſich vor der Kaſanſchen
Kathedrale wo die Sozialdemokraten rote Fahnen aufgepflanzt hatten und
die Menge gegen die monarchiſche Regierung aufhetzten

Petersburg 1 November Pet Telegr Ag Der Oberprokurator
des Heiligen Synod Pobjedonoszew iſt entlaſſen worden Die Ent
laſſung erfolgte durch ein in gnädigen Worten abgefaßtes Kaiſerliches
Refkript unter Belaſſung Pobjedonoszews in ſeinen Stellungen als Mitglied
des Reichsrats als Staatsſekretär und als Senator Der Unterrichts
miniſter Generalleutnant Glaſow iſt auf ſein Anſuchen ſeines Poſtens
enthoben worden

Petersburg 1 November Meldung des B Geſtern
hatte Witte die Chefredakteure aller Blätter zu ſich berufen und
ihnen die Bitte vorgelegt ſie möchten auf die öffentliche Meinung einwirken
weil er geſtützt auf den wohlgeſinnten Teil der Geſellſchaft ſeine ſchwere
Arbeit beginnen wolle ſo ſchwer und troſtlos der gegenwäcdge Moment auch

ſel Er habe den Juſtiz miniſter veranlaßt die Frage einer politiſchen
Amneſtie in Angriff zu nehmen und er ſichere zu daß in kürzeſter
Zeit volle Preßfreiheit gewährt werde Er werde ferner das Wahl
recht auf der breiteſten Grundlage durchführen und habe auch die
Anordnung getroffen daß kein Todesurteil vollſtreckt werde Er
bitte um einige Wochen Zeit und etwas mehr Vertrauen
Die Redakteure verlangten die ſofortige Abſetzung des Generals Trepow
Graf Witte erwiderte darauf Trepow würde von ſeinem ſchwierigen Amte
zurücktreten

Petersburg 1 November Wolff s Bur Dem Vernehmen
nach finden zwiſchen dem Grafen Witte und dem Juſtizminiſter
gegenwärtig Beſprechungen über den Entwurf eines Amneſtiemanifeſtes
ſtatt durch das den in letzter Zeit verhafteten politiſchen Verbrechern
Straffreiheit zugeſichert wird

Warſchau 1 November Meldung des B Zwei neue
ſozialdemokratiſche Flugſchriften fordern die Arbeiter auf die
angefangene Revolution weiter zu führen Ziehet in Mengen
auf die Straßen höret die Redner ſtellet jeden Verkehr ein vernichtet die
Pferdebahnwagen ſtürzet die Telegraphenpfeiler um ſchließet die Läden

Es lebe die Revolution Ein Monſtermeeting in der Werlſtättenhalle
der Wiener Bahn verlief in erhobener Stimmung Die dort gehaltenen
Reden trugen einen nationalrevolutionären Charakter Die Verſammlung
faßte Beſchlüſſe betreffend Preßfreiheit Aufhebung des Kriegszuſtandes
Begnadigung aller politiſchen Häftlinge Einführung der polniſchen Sprache
Liquidation der Penſionsbahnkaſſe u a

Warſchau 1 November Wolff s Bur gutgekleidete
Männer überfielen und erſchoſſen den Kaſſierer der Fabrik Vulkan
und raubten 14000 Rubel Die radikalen und ſozialiſtiſchen Elemente
ſuchen die Arbeiter zur Fortſetzung des Ausſtandes zu veranlaſſen

Moskan 1 November Meldung des B Das Manifeſt
des Zaren bedeutet für Moskau zunächſt die Erlöſung von einem ſchier
unerträglich gewordenen Druck Alle Ordnung war hier entſchwunden
ein regelrechter Bürgerkrieg drohte auszubrechen da allerhand Geſindel

zum Kampf gegen die Ausſtändigen aufgebyten und auf den Kanzeln die
Vernichtung der Freiheitsbewegung gepredigt wurde Auf den Straßen ühbten

die Koſaken ein wahres Schreckensregiment aus Andererſeits erhielten
die Ausſtändigen unausgeſetzt Zuzug aus allen Schichten und Ständen
der Bevölkerung Als nun geſtern das kaiſerliche Manifeſt bekannt
wurde nahmen die Straßen ſofort ein lebhaftes Ausſehen an Jm
allgemeinen Jubel klingt jedoch eine Note des Zweifels und des Miß
trauens durch

Kiew 1 November Meldung des B Die Bevölkerung
jubelt das Rathaus und andere Gebäude wurden beflaggt Arbeiter
Studenten Angehbrige der Jntelligenz durchziehen in tanſendköpfigen
Zügen mit roten Fahnen in friedlicher Demonſtration die Straßen mit

den Rufen Es lebe die Freiheit Auf den Straßen
umarmen ſich Unbekannte und gratulieren zur Konſtitution Unter
dieſem Namen ſind hier alle Extrablätter erſchienen Die Zenſur iſt faktiſch
aufgehoben Um 3 Uhr nachmittags ſangen gegen dreitauſend Perſonen
knieend auf der Straße vor der Redaktion der Kiewer Nowoſti
eine Meſſe für alle Opfer der Freiheitsbewegung Um 3 Uhr
waren 30 000 Menſchen vor dem Rathauſe verſammelt Die Begeiſterung
verwandelt ſich allmählich in ſinnloſe Aufregung Es fallen einige
Schüſſe aus der Menge Einige Soldaten die ruhig Wache ſtehen
werden verwundet Um 48 Uhr rückte Kavallerie und Jnfanterie in
Zügen auf und feuerte Die Menge flüchtete in die Höſe Einige Tote
mehrere Verwundete bleiben auf dem Platz

Odeſſa 1 November Wolff s Bur Hier herrſcht unbegreifliche
Begeiſterung über das Manifeſt des Kaiſers Die ganze Bevölkerung
iſt in den Straßen alle Läden ſind zur Feier des Tages geſchloſſen
Viele Prozeſſionen durchziehen die Stadt unter Jubelrufen und Abſingen
von Liedern Sie tragen rote Fahnen und zum Zeichen der Trauer über
die Opfer der letzten Unruhen ſchwarze Fahnen Vor dem Palais des
Generalgouverneurs erſchienen etwa 20000 Bürger Der Generalgouvernenr

gratulierte ihnen zu dem Freudentag und rief aus Es lebe die Ver
faſſung Die Bürger dankten und baten um Freilaſſung der Verhafteten
und Entfernung der Koſaken aus der Stadt Baron Kaulbars verſprach
fofortige Erfüllung dieſer Wünſche

Aus dem Geſchäftsverkehr
J Die Firma Steinway K Sonus Hamburg Newyork hat den
Allein Verkauf ihrer renommterten Fabrikate Herrn Balthaſar Döll Piano
Handlung Gr Ulrichſtr 33/34 übertragen und hält Herr Döll eine reich
haltige Auswahl von Jnſtrumenten ſtets auf Lager Näheres ſiehe
Jnferat in heutiger Nummer

Zwei

Schöne gesunde Zähnchen

wachſen ohne Pein wenn die Mütter der Kinder dem bei den Kleinen
leicht eintretenden Mangel an kalkigen Subſtanzen dadurch vorbeugen daß ſie
ihnen vor und während der Zahnzeit Kalk in einer leicht einnehmbaren
und raſch aſſimilierbaren Form zugänglich machben wie ſich eine ſolche in
Scotts Emulſion bietet Scotts ſchmeckt ſüß iſt ſehr leicht verdaulich
und enthält Kalk ihm richtigen Verhältnis Gleichzeitig iſt Scotts Emulſion
ein ganz vorzügliches Kräſtigungsmittel

Scotts Emulſion wird von uns ausſchließlich im großen verkauft und zwar nie
loſe nach Gewicht oder Maß ſondern nur in verſiegelten Originalflaſchen in Karton mit
unſerer Schutzmarke Fiſcher mit großem Dorſch auf dem Rücken Scott Bowne
G m b Frankfurt a M

Beſtandteile Feinſter Medizinal Lebertran 150,0 prima Glycerin 50,0 unterphos
phorigſaurer Kalk 4,3 unterphosphorigſaures Natron 2,0 pulv Tragant 3,0 feinſter arab
Gummi pulv 2,0 deſtill Waſſer 129,0 Altkobol 11,0 Hierzu aromatiſche Gmulſion mit
Zimt Mandel und GaultheriaOel je 2 Tropfen

o Zisenpulver das beſte Eiſenpräparat geg BlutarmutDr Derrnehl s See 5 San 150 S ren
Schutzmarke i Apoth Depot Weiße Schwanapoth Berlin Spandauerſtr 77

C
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Der grosse Vorteilden die Konſumenten e Seefiſche genießen liegt in der

tadellosen blutfrischen Qualität der Ware

Die hervorragende Beſchaffenheit unſerer Seeftſehe wird dadurch
S garantiert daß unſere Geſellſchaft die Kontrolle über die Ware vom Augenblick des Fanges bis zur Abgabe an die Konſumenten in

Händen hat

We Wir offerieren von friſchen FängenArosser Schollleh z Pfd 333 Pf Steinbutt gross Pfd AAO Pf Heilbutt i Ausschnitt Pfd O Pf

Schellfisch er Pfd 30 Pf Fteinbutt Klein Pfd 90 Pf Koteletten Piveh Pfd GO Pf
Kabehjau ohne Kopf Pfd c Pf Rotzunge Pfd 50 Pf Pisch Karbonaden Pfd 35 Pf
Seclachs ohne Kopf Pfd 30 Pf Scholle mittel 440 klein 25 Pf Goldbarseh Pfd 25 Pf

Zratfische Kuurrhahn Pfd 255 Pf Grüne Heringe Pfd AS Pf ElbStinte Pfd I8 Pf
Zäglicher Eingang frischer Räucherwaren u feinster Marinaden n

MEEBEEEEEEEGrösste Hochsecfischerei Der utsehlandb Bigeno Räuberei u rinioraustalt

Gr Ulrichſtr 58

Telephon 1275

e 3 d re e v S BeJ V e e S e ee e e e e e We

das Grohortigſe für den Chriſtbaum Unübertroffene ne
ist unser neues ges ete lich geschütztes Engel Christ Soli este Arbeit

n gl bdaum Aetant welch s unt er Garantie u tunktioniertund inſolge seiner prächtigen Aus ng im wirklichen ConschönheitSinne des Wortes ein Cinistheam zem ist Wir S unck grösste
tonen dies ausdrücklich we orjahre ang m5 baum Geläute weder sicher funktic nierten noc b des eneſg t hübsch ausgestattet waren Bei unserem Enge Geläut a ar ei
halten Engel die Glocken wodurch die wunde rschöneu Pmiuenentee aeh die Engel um den Baur mschwe t e begründen seit 1828 den Weltruf

und wie seiner Zeit die Engel den Hirten auf dem Felcdie Geburt Christi verkündeten nun die Eng zel das lie d W

W W Weihnachtsfest einiäuten Nach dem Anzunden der HofW ihnac m n ertöat das Gelàäut in e i arme sch der e PianoforteW v 77 ab es timmten Tonarten und zwar solange dis die KerzenS Wo r DD e autgebrar nt ded Das harmonische silberhelle Firma Fabrik
e klins ren der Glocken ersetzt Jede en in ei ne weihevolle

S Stim mung u nd glaubt mar m unwill kürlich ein aus weiter Halle a SS Ferne berü v ertönendes Gio engelänt zu vernehmen
S Noch nie hat tür den Christdaum eine 30 wunderbarv S schöne levion existiert Ein Versagea des Engel h

W Geee e Kelauts ist infolge seiner ſinnreichem u naverwüst
e lichen Konstruktion eic hgil ltig ob der Baum einenon 2 zraden oder schiefen Stand hat vollständig ausn e bi Das Engel ch d Geläut wird in 3 A 3 7S gesc ossen as Enge e aum Oeläut wird in 3 Ausger Chris Gute frischmilchendee ſo t Togei Geläut mit 3 von Engeln getragenend harmonisch abgestimmten G ocken mit dem Storn zu unch hochtragendee Bethiehem als um z Preis Mk I PortoV 20 Pfg ext Fa mspitze Worte sind vorhanden und gibt preiswert ab unser A

No 2 Pagel ein t bestehend aus 3 Apparaten

r 7 S 4 7 m 2 3 ar t r 9
gut harre e hen le en Peüchte ate v ger v ächele t alle S Freiimfelderstrasse 42

i e r Zweige des nmes zu hängen Preis K I Porto a R 0 t ViehhoſS 20 Pfg extra Re e S No u e t estehend aus einem Apparat 88
85 W mit 3 harr ch abgestimmten Glockenv belieb g in die e Tel 881 Wehr ontente

ß W Zweige des B aume J zu h ängen Preis vt 60 Porto
m 20 Pig extra Brie mar ken nehmen in Zahlung SWir machen noch darauf aufmerksam Faass als
m ger Igel rit mit dem Ste rn zu etntenem

infolge r sin tion a bel bvig auf den ITisch ge tellt werden un n r eeeeeeeeeree n nereeeeeg rerens0 in reizender W r t i n a ents We en ches dienen Ka 1904 St Louis Grand Prix 1904 m
i2 s r en z 1 Be Aer kK O 7Soden Sie in anseten henen Hanpt Katatog aen Wion Gold Staatswedallle Swir Ihnen auf Wuns e e nnd pertotrei ohne Ka anf w an 2zusenden 2 t t C e ß

Solinger Industrie Werke Aadrian Stock Solingen
Damit jeder Besteller prompt bedient wird bitten wir Bestellungen auf u e S S S zu Anzügen Hoſen Damenkleidern vaſſend 5

eldute schon jetzt zu machen da im Vorjahre viele Aufträge wegen zu starker Nachfrage See 1urz vor dem feste nicht mehr erledigt werden konnten g mehrere 1000 Meter Reſte in allen Farben ſpottbillig

h e e e eE e e Galle 0 H Ha un Leip un JJ
I u I M

ich mein Bau
Bareau u meine Wohnung von Gr Märkerstr 21 nach

ermannstrasse 36 part

Franz Zrömemne
7immermeister Pe raspr 2643

Am heutigen Tage verlegte

Maurer u Veberall zu haben in ßer a 10 r

Fabr Co Berlin N
Schuss wasen

vorzüglich schiessend

5 Jahre Garantie
c als Doppelünten Bäüehbstlinten Drülinge

automat n SystemBrowning Birsoh und Schelbenbüchsen Teschings huttgewehbre Revolver
automatische Repetierplstolen Gerätschatten u Alunition lietert am besten

und zu billigsten Preisen die

Heute Mittwoch den 1 ſtehen S
40 Stück hochtragende u uenmilchende e

W üle T a S Wirkung überraschend
in nur allerbeſter Qualität preiswert bei mir kiamat e e

zum Verkauf eHalle g J2 iffering n e e D 6 Köniellen Frousslseho Lotterie
Gegen Schuppon u Haarauskfall Die Erneuerung der Loſe zur 5 Klaſſe welche bei

Nur eeht wenn Verluſt des Anrechts bis ſpäteſtens
a e Dr Dralie s Birkenwasser Freitag den 3 November abends 8 UhrIn großer Auswahl ſind wieder mit dem Gnomen bewirkt ſein wut ung 3 e n a tn 3 Jede in der Fabrik getüllte Original n enbelgische u s dänische Pferde flasche trägt über dem Schraubkorken Eurehardt Frenkel Herrmann Lehmann

einen Garantie Verschlussstreiten 9S eingetroffen Zu haben in all Partümerie Brogerlo ſind Eleketro v Instaliateure
Friseurgeschäcten sowie Apotheken nden Fabri m von

tehbr Streks g SS a St v Aurſeure e Bergmann Aſolterrahr Sed e r S e Alhb Lange Schillerſtr 37 bei A Bindor Halle a An d nene c
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